
A I Kapitel 3 I 3.01f Checkliste Bestandsaufnahme Wärme

Übersicht Räume (Wärme und Strom)

	Raum
	wird untersucht
ja / nein 
	begonnen
am
	beendet
am
	Wärme
Temperatur
	Strom
Licht
	Strom
Geräte
	
	
	
	
	

	Klassenräume
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Fachräume (inkl. Computerraum)
	

	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Werkräume
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Toiletten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Flure
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Treppenhäuser
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Außenanlagen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Aula (Versammlungsräume)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sporthalle (Spielfläche)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Geräteräume
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lagerräume
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Umkleideräume
D
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Duschräume

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Toilettenräume in Sporthalle

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erste-Hilfe-Raum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kantine (Küche)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kiosk
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lehrerzimmer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Büros 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lehrkräfte-Arbeitsräume
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Haustechnikraum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Werkstätten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Abstellräume
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Reinigungskräfte-Aufenthaltsraum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lagerräume für Reinigungsmittel
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Wärme (Gebäudehülle / dezentrale Anlagentechnik)	Gebäude: ________________________________

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	Gebäudehülle 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 1. Wurde eine Analyse mit Wärmebildkamera erstellt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 2. Sind die Außenwände gedämmt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 3. Ist die oberste Geschossdecke bzw. das Dach gedämmt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 4. Ist die Kellerdecke gedämmt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 5. Welchen Standard haben die Fenster? (Wärmeschutzglas, Isolierglas, Einfachverglasung?)
	
	
	
	
	
	
	

	WG 6. Lassen sich die Räume optimal Stoßlüften? 
(Möglichkeit der Querlüftung – mit gegenüberliegenden Fenstern oder der Tür)  
	
	
	
	
	
	
	

	WG 7. Sind die Mechaniken zum Fensteröffnen bzw. -schließen funktionsfähig?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 8. Sind die Fenster dicht? (Dichtungen intakt?)
	
	
	
	
	
	
	

	WG 9. Eingangstüren: Sind Wärmeschleusen (Windfang) vorhanden?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 10. Schließen die Türen? Sind die Dichtungen intakt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 11. Werden die Türen durch Keile o.ä. im Winter offen gehalten?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 12. 
	
	
	
	
	
	
	

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	dezentrale Anlagentechnik
	
	
	
	
	
	
	

	WG 13. Ist bei Konvektionsheizkörpern die Zirkulation möglich (Schlitze offen)?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 14. Können die Strahlungs-Heizkörper ihre Wärme abstrahlen und sind nicht zugestellt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 15. Sind an allen Heizkörpern Thermostate vorhanden?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 16. Werden die Thermostate regelmäßig auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 17. Sind die Thermostate vom Nutzer regelbar?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 18. Ist die Regelbarkeit der Thermostate begrenzbar (Minimum und Maximum)?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 19. Ist der Regelbereich der Thermostate sinnvoll eingestellt?
	
	
	
	
	
	
	

	WG 20. 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 21. 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 22. 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 23. 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 24. 
	
	
	
	
	
	
	

	WG 25. 
	
	
	
	
	
	
	



Wärme (zentrale Anlagentechnik)

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	WA 1. Wie viele Heizungsanlagen gibt es in der Schule und welche Bereiche werden jeweils damit beheizt?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 2. Sind es Gas- oder Fernwärme-Heizungen?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 3. Wird die Heizungsanlage regelmäßig gewartet?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 4. Ist eine Gebäudeleittechnik für die Heizung an zentraler Stelle vorhanden (z.B. im Hausmeisterbüro)?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 5. Ist die Leittechnik ausreichend oder gibt es Verbesserungsmöglichkeiten?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 6. Ist die Heizungsregelung an die Nutzungszeiten bzw. Nacht, Wochenenden, Ferien angepasst? (Absenkung um mindestens 5 °C – im Raum gemessen, nicht an der Steuerung eingestellt!)
	
	
	
	
	
	
	

	WA 7. Wird die Leittechnik regelmäßig zeit- und raumbezogen neu programmiert?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 8. Wäre eine Fortbildung zur speziellen Heizungssteuerung in Ihrer Schule für den Hausmeister von Vorteil?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 9. Für jede Heizungsanlage prüfen: Wie viele Heizkreise gibt es und was wird damit jeweils beheizt?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 10. Inwieweit passen die Heizkreise zur Nutzung? Kann man die Nutzung räumlich an die Heizkreise anpassen?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 11. Sind die Heizrohre in nicht-beheizten Bereichen ausreichend isoliert? (Sporthalle/ Abstellräume)
	
	
	
	
	
	
	

	WA 12. Werden die Schornsteinfeger-Protokolle ausgewertet (bei mehr als 10% Abgasverlust Brennereinstellung prüfen)
	
	
	
	
	
	
	

	WA 13. Gibt es einen (oder mehrere) Außen-Temperaturfühler? Ist er funktionstüchtig?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 14. Wo ist der Außen-Temperaturfühler angebracht? Ist der Ort sinnvoll?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 15. Gibt es einen (oder mehrere) Innenraum-Temperaturfühler? Ist er funktionstüchtig?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 16. In welchem Raum ist der Temperaturfühler angebracht? Wissen das die Nutzer des Raumes?
	
	
	
	
	
	
	

	WA 17. 
	
	
	
	
	
	
	



Wärme (Warmwassererzeugung)

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	WW 1. Wo kann man sich mit Warmwasser die Hände waschen? Ist das an dieser Stelle notwendig?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 2. Wird das Warmwasser zentral über die Heizungsanlage oder über dezentrale Geräte erzeugt (elektrisch beheizte Warmwasserspeicher – oft Untertischgeräte)? (im Hauptgebäude, in der Sporthalle, im Pavillon, …)
	
	
	
	
	
	
	

	WW 3. Wird die Vorhaltetemperatur in Warmwasserspeichern so niedrig wie möglich gehalten? 
(Achtung: mind. 1x/Woche über 60°C erhitzen zur Vermeidung von Legionellenbildung)
	
	
	
	
	
	
	

	WW 4. Ist geprüft worden, ob die Bereitstellung über die zentrale Warmwasseranlage effektiver ist, als über dezentrale Warmwasserspeicher?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 5. Ist der Warmwasserspeicher in der Sporthalle gut isoliert?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 6. Ist die vorgehaltene Menge /Temperatur des warmen Duschwassers in der Sporthalle der Nutzungsmenge angepasst?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 7. Nutzen die Reinigungskräfte warmes Wasser? Kommt die Reinigung auch mit weniger oder niedrigeren Temperaturen aus?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 8. Ist der Warmwassereinsatz in der Kantine optimierbar?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 9. Ist geprüft worden, ob die Warmwassererzeugung durch eine solarthermische Anlage unterstützt werden kann?
	
	
	
	
	
	
	

	WW 10. 
	
	
	
	
	
	
	



Wärme (Temperaturmessungen)

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	Raumtemperaturen prüfen
Die angegebenen Temperaturen gelten für die Nutzungszeiten. Zu anderen Zeiten (nachts, Wochenende, Ferien) sollten die Temperaturen um mindestens 5°C niedriger sein.
	
	
	
	
	
	
	

	WT 1. Klassenräume (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 2. Fachräume (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 3. Büros (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 4. [bookmark: _GoBack]Lehrerzimmer (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 5. Beratungsräume (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 6. Aula (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 7. Kantine (20 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 8. Turnhalle (17 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 9. Umkleideräume (22 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 10. Flure (10 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 11. Toiletten (10 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 12. Treppenhäuser (10 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 13. Abstellräume (15 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	Aufgabe für 
Frage
	Klima AG
	Hausmeister
	Schüler/innen
	Lehrkräfte
	Externe
	

Ergebnisse
	durchgeführt
am / von

	WT 14. Werkstätten (18 °C)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 15. Windfang (Heizung aus)
	
	
	
	
	
	
	

	WT 16. 
	
	
	
	
	
	
	

	WT 17. 
	
	
	
	
	
	
	

	WT 18. 
	
	
	
	
	
	
	

	WT 19. 
	
	
	
	
	
	
	

	WT 20. 
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